
Freitag, 31. Oktober 2014

54. Jahrgang · Nr. 44

 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU

Einladung zur 
Vereinsvertreterversammlung
Hiermit laden wir alle Sexauer Vereine zur diesjährigen 
Vereinsvertreterversammlung am Freitag, dem 07. Novem-
ber 2014 um 20:00 Uhr in den Bergmattenhof (Mehrzweck-
raum) ein.

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 6. November 2014, beginnend um 
19.30 Uhr fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorf-
str. 61, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
  1.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 

Sitzung
  2.  Beratung und Beschluss zum Betriebsplan 2015 für den 

Gemeindewald Sexau 
  3.  Haushaltsplanberatungen 2015
    a. Allgemeine fi nanzielle Ausgangssituation
     b.  Festlegung des Ablaufes der Haushaltsplanberatun-

gen 2015
 c. Einbringung des Maßnahmenkatalog 2015
  4. BEG Sexau 
 Beratung und Beschluss zum Antrag auf kostenlose
 Nutzungsüberlassung gemeindeeigener Dachfl ächen
  5.  Beratung und Beschluss über den jährlich abzuführen-

den Jagdpachtanteil der Jagdgenossenschaft Sexau an 
die FBG Sexau

  6. Zuschüsse an Vereine
 a.  Beratung und Beschluss über den Antrag des TV Sex-

au zum Wegfall der Deckelung für die Jugendförde-
rung

 b.  Beratung und Beschluss über den Antrag des Schüt-
zenverein Sexau auf einen Investitionszuschuss für 
die Sanierung der Sportanlagen

  7.  Stellungnahme zum Bebauungsplan „Lange Straße / 
Elz“ der Stadt Waldkirch im beschleunigten Verfahren 

  8. Bauanträge
 a.  Neubau Carport mit Geräteraum im vereinfachten 

Verfahren Friedhofweg 7, Flst.Nr.: 67/2
 b.  Neubau eines eingeschossigen Produktionsgebäu-

des und einem zweigeschossigen Gebäudeteil für 
Verwaltung und einer Hausmeisterwohnung mit 
Außenanlage für Parkplätze und Logistik

  9. Bekanntgaben
10. Bürgerfragestunde

Maschinelle Straßenreinigung am 
10. und 11. November 2014
Am Montag 10.11. und Dienstag 11.11. wird eine maschi-
nelle Reinigung der Straßenrinnen (Herbstreinigung) im 
ganzen Ortskern durchgeführt. 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer ihre Fahrzeuge an die-
sen Tagen nicht am Straßenrand sondern auf den privaten 
Grundstücken und Parkplätzen abzustellen, damit alle Flä-
chen gereinigt werden können. 
Für die notwendigen weiteren Reinigungen wird, wie bis-
her, auf die Mithilfe der Straßenanlieger vertraut. In Sexau 
hat es sich im Rahmen eines dörfl ichen und bürgerschaft-
lichen Engagements eingespielt, dass bei der allgemeinen 
Reinigung der Gehwege auch die Straßenrinnen von den 
Straßenanliegern gesäubert werden. 

Dr. Carsten Walter ist Nachfolger von No-
tar Bernd Kocks - zuständig für das Grund-
buchamt Sexau
Nachdem der für das Grundbuchamt Sexau zuständige 
Notar im Landesdienst („Amtsnotar“), Herr Kocks, zum 
31.07.2014 in den wohlverdienten Ruhestand getreten ist, 
hat das Land Baden-Württemberg einen neuen zuständi-
gen Nachfolger berufen.
Herr Dr. Carsten Walter ist ab sofort beim Notariat II in Em-
mendingen als Notarvertreter im Landesdienst tätig und 
damit für das Grundbuchamt Sexau zuständig. Er wird in 
Sexau alle Grundbuchvorgänge vollziehen. Bei ihm können 
Sie auch alle Beurkundungen (Kaufverträge, Übergabever-
träge, Grundschuldbestellungen, Testamente etc.) vorneh-
men - Termine vergibt die Geschäftsstelle beim Notariat in 
Emmendingen - Tel. 07641/96587-248.

Hervorragende Verdienste 
um die Gemeinde Sexau
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
besondere Auszeichnungen für besondere Menschen, 
unter diesem Motto sind wir wieder auf der Suche nach 
Personen, Mannschaften und Gruppen, die sich auf politi-
schem, wirtschaftlichem, wissenschaftlichem, sportlichem, 
sozialem, kulturellen oder künstlerischem Gebiet besonde-
re Verdienste um die Gemeinde erworben haben. 
Vorschläge können von jedermann/frau bis zum 21. No-
vember 2014 mit schriftlicher Begründung im Rathaus Sex-
au abgegeben werden. 
Nach Eingang aller Vorschläge wird eine Ehrenkommission 
über die Vergabe der Auszeichnungen beraten. Eine Ver-
gabe der Auszeichnungen fi ndet traditionell beim Jahres-
auftakt 2015 statt.
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Telefon-Hotline 
des Polizeipräsidiums Freiburg
Zum „Tag des Einbruchschutzes“ am Montag, den 
27.10.2014
Pünktlich zu Beginn der Herbsttage steigt die Zahl der 
Wohnungseinbrüche. Sehr oft brechen die Täter über we-
nig abgesicherte und nicht einsehbare Terrassentüren oder 
Fenster ein; Schäden von mehreren tausend Euro sind hier-
bei keine Seltenheit.
Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für vie-
le Menschen, ob jung oder alt, einen großen Schock. Dabei 
machen den Betroffenen die Verletzung der Privatsphä-
re, das verloren gegangene Sicherheitsgefühl oder auch 
schwerwiegende psychische Folgen, die nach einem Ein-
bruch auftreten können, häufi g mehr zu schaffen als der 
rein materielle Schaden.
Dass man sich davor schützen kann, zeigt die Erfahrung 
der Polizei. Fast die Hälfte der Einbrüche bleibt zwischen-
zeitlich im Versuchsstadium stecken; nicht zuletzt wegen 
sicherungstechnischer Einrichtungen. Am Montag, den 
27.10.2014, in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, richtet 
das Polizeipräsidium Freiburg eine Telefon-Hotline anläss-
lich des „Tag des Einbruchschutzes“ ein. Hier informieren 
und beraten die Spezialisten der Kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstelle unter der Hotline-Nr. 0761/29608-25 für die 
Stadt Freiburg und die Landkreise Breisgau-Hochschwarz-
wald und Emmendingen rund um das Thema Einbruch-
schutz.
Neben einer telefonischen Beratung wird auch eine kos-
tenlose, produktneutrale Beratung und individuelle Si-
cherheitsberatung bei den Bürgern zuhause durchgeführt. 
Terminvereinbarungen erfolgen ebenfalls über die o.a. 
Telefonnummern oder per E-Mail unter freiburg.praeven-
tion@polizei.bwl.de. Weitere Informationen, Tipps und 
Trends zum Thema Einbruchschutz erhalten sie auch unter 
www.k-einbruch.de oder www.polizei-beratung.de.

Es wurde gefunden und hier abgegeben:
1 Schlüssel 
(gefunden auf dem Parkplatz beim "Waldhorn").
Die Fundsache kann im Rathaus, Zimmer 1, Tel.-Nr. 07641 - 
9268-0 abgeholt werden.

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, 
Telefon: 07641 49144 und
Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, Sonn- 
und Feiertag rund um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Freitag, 31.10.2014 „Waldhorn Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau, Tel.-Nr.: 07641-4 75 75
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der dienst habenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendin-
gen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 0171 6981399

„Nummer gegen Kummer e.V.“
Kinder und Jugendliche können sich seit 30 Jahren mit ihren Sorgen 
und Nöten rund um die Themen Partnerschaft und Liebe, Sexualität, 
Gewalt, Freundeskreis und Familie bei der „Nummer gegen Kummer“ 
kostenlos und anonym Unterstützung holen. Speziell geschulte, ehren-
amtlich engagierte Beraterinnen und Berater bieten ihnen die Gele-
genheit, sich auszusprechen und Probleme zu bewältigen. Der Verein 
„Nummer gegen Kummer e.V.“ startete sein Beratungsangebot im Jahr 
1980. Seit 1991 ist das kostenlose Kinder- und Jugendtelefon unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer 0800 / 111 0 333 und seit 2008 
zusätzlich unter der EU-weiten Rufnummer 116 111 erreichbar. Auch 
online auf der Website www.nummergegenkummer.de erhalten Kinder 
und Jugendliche Hilfe. Das kostenlose Elterntelefon ist seit 2001 unter 
der bundesweit einheitlichen Rufnummer 0800 / 111 0 550 zu erreichen. 
Drei Millionen Beratungsgespräche wurden seit 1980 geführt

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667
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Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz - Begleitung schwerkranker und sterbender         
Menschen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, 
E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern,       
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus,       
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen, Telefon: 07641/ 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

brässiire - drängeln (zeitlich)
nuffzuäs - hinauf

Waldbesitzerversammlung - bitte Termin 
vormerken
Forstamt - Die Waldgenossenschaften Oberes Elztal und 
Drei-Täler-Land laden für Donnerstag, 20. November um 
19:30 Uhr alle Priwatwaldbesitzer aus dem Landkreis Em-
mendingen in das „Haus des Gastes“ in Elzach ein. Der Land-
kreis Emmendingen zählt rund 3.600 Privatwaldbesitzer.
Landrat Hanno Hurth, sowie Vertreter aus Politik und aus 
dem Landwirtschaftsministerium wollen die Zukunft der 
Waldbewirtschaftung im Landkreis vorstellen und mit den 
Waldbesitzern diskutieren. Das laufende Verfahren des 
Bundeskartellamtes zum Holzverkauf verändert voraus-
sichtlich viele bewährte Strukturen und Betreuungsange-
bote der Forstverwaltung. Das staatliche Forstamt bittet 
daher zusammen mit den beiden Waldgenossenschaften 
alle Waldbesitzer, diesen Termin am 20.11.2014 um 19:30 
Uhr im Haus des Gastes in Elzach vorzumerken. Informatio-
nen zu den Referenten folgen über die Presse oder können 
bei der jeweiligen Forstbetriebsgemeinschaft abgefragt 
werden. 

Kreisseniorenzentrum in Kenzingen hat 
seit Oktober einen Förderverein
Kreisseniorenzentrum - Ziel des Vereins ist die ideelle und 
materielle Unterstützung von Projekten, die den Heimbe-
wohnern direkt zu Gute kommen. Ebenfalls stehen zusätz-
liche Veranstaltungen und Aktivitäten und die Förderung 
von Kunstprojekten auf der Projektliste des Vereins. 
In der Gründungsversammlung wurde ein jährlicher Mit-
gliedsbeitrag von 24 Euro festgelegt. Mitglieder können 
nicht nur Bürgerinnen und Bürger werden, sondern auch 
Firmen, Vereine und Institutionen. Wer Mitglied werden 
oder den Verein mit Spenden oder mit Mitarbeit und Ideen 
unterstützen möchte, kann sich an Marianne Tießler unter 
Tel. 07644-7315 oder an Achim Ettwein unter Tel. 07644-
8010 melden. Gesucht werden auch Künstler und Musiker, 
die Interesse haben, unentgeltlich im Kreisseniorenzent-
rum aufzutreten.

Sperrmüllabholung gegen Jahresende 
rechtzeitig anmelden 
Abfallwirtschaft - Jeder Haushalt im Landkreis Emmen-
dingen kann zwei Mal im Jahr Sperrmüll zur kostenlosen 
Abholung anmelden. Die Karten dazu sind im Abfallkalen-
der enthalten. Die Erfahrung zeigt, dass gegen Jahresende 
mehr Haushalte das Angebot nutzen und ihren Sperrmüll 
anmelden. Dieser Anstieg kann jedoch dazu führen, dass 
die übliche Wartedauer von bis zu drei Wochen überschrit-
ten wird. Bei Umzügen empfi ehlt die Abfallwirtschaft des-
halb, die Abholung von Sperrmüll möglichst frühzeitig an-
zumelden. Dies kann durch Absenden der Sperrmüllkarte 
oder auch direkt über das Internet unter www.landkreis-
emmendingen.de > Abfallwirtschaft erfolgen. Sollte es 
Rückfragen wegen eines Termins geben, kann direkt bei 
der Abholfi rma, der Abfallwirtschaft und Straßenreinigung 
Freiburg unter Telefon 0761 76707-58 nachgefragt werden. 

Vortrag über ADS und ADHS
Sprachheilschule - Die Referentin Tirza Bergis referiert am 
Dienstag, 18. November ab 20 Uhr im Rhythmikraum der 
Sprachheilschule in der Merianstraße 1 - Ihr Vortrag lautet 
„Prävention mit Kopf und Verstand bei ADS und ADHS“. Die 
Aufmerksamkeitsdefi zit-/Hyperaktivitätsstörung (ADHS) ist 
eine bereits im Kindesalter beginnende psychische Störung. 
Tirza Bergis möchte den Teilnehmern neue Ideen mit auf 
den Weg geben, wie Kinder noch mehr gestützt und ge-
stärkt werden. Der Vortrag wurde initiiert vom Elternbeirat 
der Sprachheilschule und ist kostenlos. 

„Essbare Wildpfl anzen im Winter“
Landwirtschaftsamt - Essbare Wildplanzen im Winter sind 
das Thema einer Veranstaltung des Wildpfl anzenforum 
Hochburg in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftli-
chen Bildungszentrum Hochburg. Die Kräuterpädagogin 
Viola Nehrbaß zeigt raffi nierte Zugaben aus Samen und 
Wurzeln.
Der Kurs fi ndet am Samstag, 15. November 2014 von 15 
bis 18 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro. An-
meldung und weitere Informationen bei Viola Nehrbaß, 
Telefon 07645 546 007 oder unter E-Mail: viola@essbare-
wildpfl anzen.de 

Geänderte Veranstaltungsorte für die 
Sachkundefortbildung zum Pfl anzenschutz 
des Landwirtschaftsamtes 
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet Fortbil-
dungsveranstaltungen für die Sachkunde im Pfl anzen-
schutz am Mittwoch, 5.11.2014 im Bürgerhaus Tutschfel-
den von 18:00 bis 22:00 Uhr, am Donnerstag, 13.11.2014 im 
Foyer der Stadthalle Waldkirch von 19:00 bis 23.00 Uhr und 
am Montag, 17.11.2014 in der Silberberghalle in Bahlingen 
von 18:00 bis 22:00 Uhr an. Die Gebühr beträgt 10 Euro pro 
Teilnehmer. 
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Herbstliche Gefahren im Straßenverkehr
Kreisverkehrswacht Emmendingen e. V. -
Der Herbst bringt nicht nur kühleres Wetter, sondern be-
deutet auch für alle Verkehrsteilnehmer eine Umstellung 
auf veränderte Witterungsverhältnisse. Mit Beginn der 
kalten und dunklen Jahreszeit müssen sich insbesondere 
Autofahrer auf schwierige Fahrbedingungen einstellen. 
Nässe, rutschiges Laub, Nebel, Dunkelheit und Wildwech-
sel stellen uns vor besondere Herausforderungen. Die Ver-
kehrswacht empfi ehlt, das Fahrzeug gründlich auf Herbst 
und Winter vorzubereiten. Der Wechsel von Sommer- auf 
Winterreifen sollte schon vor dem Einsetzen des ersten 
Schneefalls erfolgen. Die besonderen Eigenschaften von 
Winterreifen machen sich bereits bei nassen Straßen und 
niedrigen Temperaturen bemerkbar. Überprüfen Sie auch 
die Funktionsfähigkeit der Fahrzeugbeleuchtung. Sorgen 
Sie vor Fahrtantritt für gute Sicht bei beschlagenen oder 
vereisten Scheiben. Achten Sie auf den Verschleiß der Schei-
benwischer und genügend Frostschutz im Wischwasser. 
Wer darüber hinaus noch seine Fahrgeschwindigkeit und 
Bremsbereitschaft auf schlechte Sicht und längere Brems-
wege anpasst, ist für die kalte Jahreszeit bestens gerüstet.
Für Radfahrer und Fußgänger gilt das Motto „Sicherheit 
durch Sichtbarkeit“. Wer helle Kleidung oder Refl ekto-
ren an seiner Kleidung trägt, wird von anderen Verkehrs-
teilnehmern deutlich früher wahrgenommen. Fahrräder 
sollten vollständig ausgerüstet und beleuchtet sein. Zu-
sätzliche Refl ektoren erhöhen die Sichtbarkeit. Ansprech-
partner: Jerry Clark Kreisverkehrswacht Emmendingen e. 
V. – gemeinnütziger Verein – Harriet-Straub-Weg 9, 79312 
Emmendingen, 
jerry.clark@kreisverkehrswacht-emmendingen.de

„chill & thrill“ mit der RegioKarte Schüler/
Azubi im Badeparadies Schwarzwald
1,5 Stunden zahlen – 3 Stunden bleiben
Wer eine RegioKarte Schüler/Azubi hat, profi tiert jetzt 
doppelt: Vom 3. November bis 19. Dezember 2014 erhal-
ten Schülerinnen und Schüler bei Vorlage der entspre-
chenden RegioKarte die doppelte Zeit im Badeparadies 
Schwarzwald in Titisee. Die Schülerinnen und Schüler zah-
len 1,5 Stunden, können aber 3 Stunden bleiben. Die Fahrt 
hin zum Badeparadies und zurück ist mit der RegioKarte 
kostenlos. Das Motto „chill & thrill“ weist auf die vielen 
Möglichkeiten hin, die das Badeparadies Schwarzwald in 
Titisee bietet: Wer den „thrill“ sucht, fi ndet ihn im Indoor-
Erlebnisbad Galaxy Schwarzwald mit 18 Rutschen – von der 
weltweit größten Edelstahl-Monster-Halfpipe bis zur Free-
fall-Rutsche mit 65° Neigung. Schülerinnen und Schüler ab 
16 Jahre können zusätzlich in der Palmenoase „chillen“: 
sich unter echten Palmen im warmen Wasser treiben las-
sen, auf der Sprudelliege entspannen oder an der Poolbar 
sitzen – in der kalten Jahreszeit ist das wie ein Kurzurlaub 
im „Paradies“. 
Wer schnell ist profi tiert zusätzlich von seiner RegioKarte 
Schüler/Azubi: Die ersten fünf, die ihre Schüler-Monats-
karte im Aktionszeitraum beim Eingang im Badeparadies 
vorzeigen erhalten ein exklusives Überraschungspaket. 
Von Freiburg aus ist Titisee mit dem Zug in knapp 40 Minu-
ten zu erreichen. Vom Bahnhof Titisee zum Badeparadies 
Schwarzwald gibt es einen regelmäßigen Busverkehr, der 
Fußweg dauert nur 10 Minuten.
Weitere Infos zur Aktion gibt es unter 
www.regiokarte-schueler.de. Infos zu Öffnungszeiten und 
Eintrittspreisen auch unter 
www.badeparadies-schwarzwald.de.

Monatliche Obst- und Garten-Info im Lehr-
garten jetzt wieder samstags
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V. 
verlegt seine monatliche Infoveranstaltung im Lehrgarten 
während der Winterzeit vom Freitagabend auf den Sams-
tagvormittag. Weil der erste Samstag im November ein Fei-
ertag ist, treffen sich alle, die sich für den Hobby-Obstbau 
interessieren, am Samstag, den 8. November ab 10.00 Uhr 
bis ca. 12.00 Uhr im KOGL-Lehrgarten an der Alten Straße 
in Kenzingen. Es geht dann vor allem um die Pfl anzung 
von Obstgehölzen und damit auch um Sortenwahl, Quali-
tätsmerkmale beim Pfl anzgut und Standortansprüche. Das 
fachgerechte Pfl anzen eines Obstbaums und der richtige 
Pfl anzschnitt werden demonstriert, außerdem wird ge-
zeigt, wie z.B. Johannisbeeren über Steckhölzer vermehrt 
werden. Wer das probieren möchte, kann Steckhölzer 
für den eigenen Bedarf mitnehmen. Auch die Pfl ege von 
Schnittwerkzeug und vor allem das Schärfen wird erklärt. 
Wer seine Garten- oder Astschere mitbringt, kann sie, so-
weit die Zeit reicht, gleich schärfen lassen. Auch über die 
vielen anderen Herbstarbeiten wird gesprochen und natür-
lich ist reichlich Gelegenheit, Fragen zu stellen und Erfah-
rungen auszutauschen. Für den Unterhalt des Lehrgartens 
bittet der KOGL um einen kleinen freiwilligen Obolus. Aus-
führliche Informationen auch unter 
www.kogl-emmendingen.de.

Das Diakonische Werk Emmendingen 
eröffnet einen Kinder-Second-Hand-Laden 
im Markt 15
Der Markt 15 eröffnet am Donnerstag, den 30. Oktober 
2014 um 14.00 Uhr seinen neu eingerichteten Kinder-Se-
cond-Hand-Laden im neuen „Haus zum Engel“ in der Karl-
Friedrich-Straße 20. Dort gibt es künftig gut erhaltene, 
gebrauchte Kinderkleider bis Größe 128, Schuhe bis Größe 
32, Spielsachen und Kinderbücher zu günstigen Preisen. 
Außerdem werden Gebrauchsgegenstände, wie Babysafe, 
Kinderwagen, Kinderbett oder andere Kleinmöbel über 
eine Vermittlungsbörse weitergegeben.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich am kom-
menden Donnerstag ab 14.00 Uhr bei einem Getränk und 
Knabbersachen in dem neuen Laden umzuschauen und da-
bei das ein oder andere „Schnäppchen“ zu machen.
Gerne nehmen wir zu unseren Öffnungszeiten gut erhal-
tene Kinderkleidung, Spielsachen und Kinderbücher ent-
gegen. Der Kinder-Second-Hand-Laden ist ebenso wie der 
Markt 15 dienstags 9-16.30 Uhr, mittwochs 13-18 Uhr, don-
nerstags 14-17 Uhr und freitags 9-14.30 Uhr geöffnet. 

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräber-
stätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. vom 01. bis 16. November 2014 um 
Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut 
die Ruhestätten von über 2,6 Millionen deutschen Kriegsto-
ten. Diese Aufgaben reichen bis zum Ausbruch des I. Welt-
krieges vor hundert Jahren zurück. Aber auch die Gegen-
wart stellt uns vor Herausforderungen. Nach jahrelangen 
Bemühungen hat der Volksbund endlich die Genehmigung 
der belarussischen Behörden erhalten, ein Gräberfeld in 
der weißrussischen Hauptstadt Minsk zu öffnen, in dem die 
Gebeine von etwa 2.000 deutschen Gefallenen des Zweiten 
Weltkrieges vermutet werden. 
Dort hat die Wehrmacht von Juli 1941 bis Juni 1944 deut-
sche Soldaten begraben und sie ist eine der größten Be-
gräbnisstätten, die dem Volksbund in Weißrussland be-
kannt ist. 
Die geborgenen Toten sollen auf die deutsche Kriegsgrä-
berstätte in Berjosa bei Brest, die der Volksbund 2005 ein-
geweiht hat, überführt werden. Bis heute wurden dort 5 
168 Tote bestatten. 
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Seit 2000 hat der Volksbund in Belarus fast 39.000 deutsche 
Gefallene des II. Weltkrieges umgebettet. 
Zudem organisierte der Landesverband Baden-Württem-
berg Jugendbegegnungen in Polen, Italien, Frankreich, 
Belgien, der Slowakei sowie die Internationale Jugend-
begegnung in Münstertal im Schwarzwald. Zwei Wochen 
haben sich 28 junge Menschen aus 11 Nationen gemein-
sam um die Ruhestätten der Kriegstoten in Badenweiler 
gekümmert. Dieses Projekt stand in dem Gedenken an den 
Beginn des Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der 
Anlage und Pfl ege der Kriegsgräberstätten sowie beim 
Ausbau der Jugendarbeit. 

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium

Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Am Donnerstag, 6. November, informiert die französi-
sche Berufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich. Die 
oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erwei-
terung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder 
Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Spra-
che und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frank-
reichinteressierte können sich wahlweise in deutscher oder 
französischer Sprache individuell beraten lassen. Terminre-
servierung-Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, 
E-Mail:  freiburg.biz@arbeitsagentur.de

Berufe in Uniform
Agentur für Arbeit - Am Donnerstag, 6. November, infor-
mieren Einstellungsberater der Bundeswehr, der Bundes-
polizei, der Polizeidirektion Freiburg und der Zollverwal-
tung über „Berufe in Uniform“. Die Veranstaltung beginnt 
um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Interessierte Jugendli-
che erfahren in Vorträgen und daran anschließenden Bera-
tungen (bis 16:30 Uhr) alles Wissenswerte zur Laufbahn bei 
Bundeswehr, Polizei oder Zoll. Eine Anmeldung zur kosten-
losen Veranstaltung ist nicht erforderlich. Mehr Informati-
on gibt es unter 0761 2710 264.

Wege in den verborgenen Arbeitsmarkt – 
Life/Work-Planning
Agentur für Arbeit - Am Donnerstag, 13. November, in-
formiert Marc Buddensieg, Personalentwickler und zertifi -
zierter L/WP-Trainer zum Thema „Life/Work Planning“. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude 
I der Albert-Ludwigs-Universität (Hörsaal 1016). Life/Work 
Planning (L/WP) ist ein effektives Verfahren, das Menschen 
bei der Suche nach Arbeit hilft: „Was kann ich, was will ich 
berufl ich wirklich machen und wie komme ich genau dort-
hin?“ L/WP richtet sich an diejenigen, die ihre berufl iche 
Zukunft systematisch planen und intensiv angehen wol-
len. Die Methode ist so einfach wie erfolgreich: die eige-
nen Fähigkeiten und Interessen entdecken, passende Per-
spektiven erarbeiten und umsetzen. Bei der Stellensuche 
eröffnet die Methode neue Wege. Viele Berufseinsteiger 
bewerben sich vor allem auf öffentlich ausgeschriebene 
Stellen. Was grundsätzlich vernünftig klingt, bietet jedoch 
nicht immer die größten Chancen – viele Stellen werden 
nämlich ohne offi zielle Ausschreibung in der Zeitung oder 
im Internet neu besetzt. L/WP zeigt den Zugang zu diesem 
eher verdeckten Arbeitsmarkt und liefert eine Methode, 
sich diesen systematisch zu erschließen. Der Vortrag ist Teil 
der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die in 
Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem 
Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universität für 
Studierende und Hochschulabsolventen organisiert wird. 

Laternenfest im Kindergarten
Unter dem Motto "Kommt, wir woll'n Laterne laufen"

laden wir wieder Kinder und Erwachsene ganz herzlich am
Dienstag, den 11. November um 17 Uhr
zum Laternenfest im Kindergarten ein.

Alle unsere Gäste und Eltern treffen sich um 17 Uhr im 
Garten, um dort den Laternentanz der Kindergartenkinder 
und das St. Martinsspiel zu erleben. 
Danach werden wir mit unseren leuchtenden Laternen 
durch die Straßen von Sexau ziehen. Der Posaunenchor 
wird uns dabei begleiten. Unterwegs werden wir auch ge-
meinsam anhalten, um Laternen- und St. Martinslieder mit-
einander zu singen.
Zurück im Kindergarten laden wir alle herzlich ein, am La-
gerfeuer gemeinsam Kinderpunsch oder Glühwein zu trin-
ken oder auch die beliebten Weckmänner zu essen.

Wir freuen uns auf viele Gäste und ein schönes Fest!
das Team des Kindergartens

Öffnungszeiten
-  mittwochs 19:00 bis 22:00 Uhr
-  freitags  19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

Sonntag, 2. November
19.00 Uhr  Salbungsgottesdienst
Montag, 3. November
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 4. November
17.00 Uhr  Konfi rmandenunterricht 

Familiengottesdienst
Am Sonntag, dem 9. November um 11.00 Uhr fi ndet wieder 
ein Familiengottesdienst statt. Herzliche Einladung!

Familienfreizeit
Herzliche Einladung zur Familienfreizeit. Alle Eltern/Allein-
erziehende sind eingeladen mit ihren Kindern bis 12 Jahre 
an unserer Freizeit im Schuttertal vom 21. – 23. November 
teilzunehmen. Wir freuen uns auf gemeinsames Singen 
(Marion und Raphael Gottlieb sind auch mit dabei), Aben-
teuer- und Teamspiele in der Natur und Spaß am Mitein-
ander.
Interessierte können sich bei Martina Sillmann (Tel. 55978) 
oder im Pfarramt (Tel. 8351) melden. Durch die Wahl des 
Hauses und Selbstversorgung sind familienfreundliche Kos-
ten garantiert.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
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dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 
Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Montag, 03. November
18:30 Uhr  CVJM-Theatergruppe ab 12 Jahre
Donnerstag, 06. November
15:30 Uhr  Spatzenjungschar 1.-2. Klasse im Häusle
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im Häusle
17:00 Uhr  Mädchenjungschar entfällt heute
19:30 Uhr   Jugendkreis Bunker ab Konfi jahrgang 2013 

im Häusle
Freitag, 07. November
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle

Leiter und ihre Gruppen
Spatzenjungschar (für Mädchen und Jungen):
Rebecca Kiefer, Laura Holler, Florian Schrodi
Grashüpfer (Jungschar für Mädchen und Jungen):
Sofi e Heucher, Theresa Gatz, Denisa Pomorin
Mädchenjungschar:
Lydia Gebhardt, Pauline Willaredt, Anna Emmenecker
Jugendkreis Bunker:
Helena Kiefer, Sarah Menzel, Nico Kasper
Scouts:
Jonas Gebhardt, Hendrik Bürklin, Max Baumgärnter, David 
Rehm
CVJM-Theatergruppe:
Raphael Gottlieb

Bollerwagen gesucht!!!
Wir benötigen für unsere diesjährige Orangenaktion ab 
dem 28. November für ca. 2 Wochen leihweise mehrere 
Bollerwagen.
Wenn wir einen Bollerwagen (mit Name und Adresse be-
schriftet) bei Ihnen zu Hause abholen können bitte kurze 
Info an das Pfarramt (Tel. 8351) oder per 
E-Mail CVJM.Sexau@googlemail.com.
Sie können den Bollerwagen auch gerne selbst zum Häusle 
bringen. Vielen Dank!!

Sonntag, 02. November 2014
20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Reichenbach       
             Gottesdienst 
    mit Taufe von Nathalie Süßmeier, Pechofen 7

Freitag, 31. Oktober
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 01. November (Allerheiligen)
18.30 Uhr   Hl. Messe (St. Bonifatius) für die Verstorbenen 

des vergangenen Jahres mit anschließender 
Allerheiligenprozession

Sonntag, 02. November
10.30 Uhr   Hl. Messe (St. Johannes) mit den Parforce-

Horn-Bläsern Emmendingen (Hubertusmesse)

Montag, 03. November
19.00 Uhr  Hl. Messe (Freiamt)
Dienstag, 04. November
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 05. November
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 07. November
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Filme zum Thema Alter(n)
Als Beitrag zum Thema „Älter werden und sein in unserer 
Gesellschaft“ zeigt das Ökumenische Bildungswerk Em-
mendingen in Zusammenarbeit mit der Cinemajadrei Filme 
an drei Montagen, jeweils um 18.30 Uhr.
Montag, 10. Nov. 2014: Die Herbstzeitlosen
Montag, 17. Nov. 2014: An ihrer Seite
Montag, 24. Nov. 2014: Das Beste kommt zum Schluss.
Ein Einführungsabend in die Thematik („Tage mit Gold-
rand“) und das Medium Film als Möglichkeit, „Probleme“ 
und Facetten darzustellen und sich damit auseinander zu 
setzen, fi ndet statt am Montag, den 3. November, 18.30 
Uhr im Gemeindezentrum St. Bonifatius. 

Elternkurs „KESS erziehen“
Erziehung ist zu einem wichtigen Thema geworden. Der 
Elternkurs „KESS erziehen“ lenkt den Blick auf die Stär-
ken der Eltern und Kinder und hilft, verständnisvoll und 
gelassen mit Konfl ikten und Erziehungsstress umzugehen. 
An fünf verschiedenen Abenden werden unter der Leitung 
von Christa Ständer Impulse, Überlegungen und konkrete 
Anregungen für zuhause vermittelt. 
Beginn ist Dienstag, der 18. November 2014, 20 – 22 Uhr, 
Pfarrhaus St. Bonifatius, Emmendingen, Markgraf-Jacob-
Allee 2.
Info und Anmeldung bei Chr. Ständer. Tel. 07641-41136

- Herbstfest -
Am Dienstag, dem 04. November 2014, 14.30 Uhr, eröffnen 
wir die Wintersaison in der Bürgerbegegnung mit einem 
Herbstfest (und Sankt Martin ist ja auch nicht mehr weit).
Mit Gedichten und Geschichten rund um den Herbst, Lie-
dern und Musik zum Mitsingen und Zuhören gestalten wir 
den Nachmittag. Kuchenspenden sind wie immer willkom-
men; bitte jedoch bei Ilse Wolfsperger, Tel. 8305, Bescheid 
geben. Wer abgeholt werden möchte bei Fam. Neumann, 
Tel. 2229, anrufen.
Der Helferkreis trifft sich ab 13.15 Uhr.
Wir möchten zu diesem Nachmittag ganz herzlich einla-
den. Jeder ist bei uns jederzeit willkommen.
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663
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Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Sammlung des DRK OV Sexau
In der Beilage fi nden Sie einen Sammelaufruf vom DRK 
OV Sexau. Dieser ist datiert auf den April 2014. In diesem 
Zeitraum war die Haus- und Straßensammlung im ganzen 
Landkreis Emmendingen. Wir waren noch unentschlossen 
uns an diese Aktion anzuschließen, doch sind nun einige 
Anschaffungen für den OV Sexau in den Raum gerückt wel-
che nicht aufschiebbar sind. Aus diesem Grund haben wir 
uns entschlossen die Spendenaufrufe für das DRK OV Sexau 
doch noch dem Sexauer Boten beizulegen. Nur wegen des 
Datums einen neuen Druck in Auftrag zu geben, welcher 
Geld kostet, sind wir zum Entschluss gekommen die vor-
handenen Vordrucke zu nehmen. Mit dem gesparten Geld 
können wir sicherlich Sinnvolleres bewirken.
Ihr DRK OV Sexau

Fasnachts-Club

Kinderprinzenpaar gesucht !
Dieser Aufruf geht an alle Kinder zwischen 9 und 11 Jahren.
Wer von Euch will Kinderprinzessin oder Kinderprinz des Fas-
nachts- Clubs Sexau für die Kampagne 2014/2015 werden?
Wenn Ihr Lust habt, bei unseren Veranstaltungen (Narren-
baumstellen, Schulbefreiung, Rathausstürmung, Hemdg-
lunkerumzug, Kinderfasnet, usw.) dabei zu sein und ge-
meinsam mit uns eine schöne Kampagne zu erleben, dann 
bewerbt Euch bis zum 16. Januar 2015 per E-Mail unter 
info@lafri.de.
Auf Eure Bewerbung freuen wir uns.
Lafri Lafro

Generalversammlung des Fasnachts-Clubs Sexau e.V.
Zur diesjährigen Generalversammlung des Fasnachts-Clubs 
laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereines 
recht herzlich ein.
Die Versammlung fi ndet am 15. November 2014 um 20.11 
Uhr im Gasthaus Reichenbächler Hof statt.
Die Tagesordnung wird am Abend ausgelegt.
Anträge sind bis spätestens 10. November per E-Mail an 
info@lafri.de schriftlich einzureichen.
Lafri Lafro
Der Vorstand

Vorbesprechung für den Weihnachtsmarkt 2014
Die Jugendabteilung des FC Sexau lädt alle interessierten 
Geschäftsleute und Standbetreiber zur Vorbesprechung 
des Weihnachtsmarktes 2014 recht herzlich ein. 

Die Infoveranstaltung fi ndet am Dienstag, den 04.11.2014 
um 19:30 Uhr im Gasthaus Bergmattenhof statt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Jugendleiter 
Oliver Borris, Tel: 07641/4000 oder den 2. Vorsitzenden Ed-
gar Gutjahr, Tel: 07641/49945               
FC Sexau -Jugendleitung

Donnerstag, den 30.10.14
19.15 h, A-Jugend: SG Sexau/Buchholz – SG Stegen
      in Sexau
Freitag, den 31.10.14
18.00 h, D-Jugend:  SG Sexau/Buchholz 3 - SG Oberried 3
      in Sexau
18.30 h, C-Jugend: SG Biederbach 2 - SG Buchholz/Sexau
Samstag, den 01.11.14
11.00 h, B-Jugend: SG Teningen 2 - SG Waldkirch 2
Sonntag, den 02.11.14
11.00 h, E-Jugend:  SV Ottoschwanden 2 - SG Buchholz/Sex-

au 2
12.30 h, Herren:  FC Sexau II – FC Kollnau II
14.30 h, Herren:  FC Sexau I – FC Kollnau I
Dienstag, den 04.11.14
18.00 h, E-Jugend: SV Wasser – SG Buchholz/Sexau
Donnerstag, den 06.11.14
19.30 h, Frauen:  SG Sexau/Buchholz – FC Weisweil 2
      in Sexau

Neueröffnung Gasthaus Bergmattenhof 01. Dezember 
2014
Louisa Bächle mit Ihrem Team wird ab 01. Dezember das 
Gasthaus Bergmattenhof betreiben.
Frau Bächle aus Waldkirch hat jede Menge Erfahrung in der 
Gastronomie und ihre Familie, die sie unterstützt, betreibt 
seit über 13 Jahren erfolgreich die Gaststätte „Stadtrain-
see“ und die Seeterrasse in Waldkirch.
Bereits jetzt können Termine für z.B. Familien- oder Weih-
nachtsfeiern unter folgender Nummer reserviert werden:
Telefon: 07681-22778  Telefax: 07681-4740128  E-Mail: 
stadtrainsee@t-online.de
Wir freuen uns auf die kommende Zusammenarbeit und 
heißen die Familie Bächle recht herzlich im „Bergmatten-
hof“ willkommen.
 Desweiteren hoffen wir, Sie bald im neu eröffneten Gast-
haus „Bergmattenhof“ begrüßen zu dürfen. 
Vorstandschaft FC Sexau

Fasnachtseröffnung
Am 11.11.2014 ist es wieder so weit, die 5. Jahreszeit be-
ginnt!
Aus diesem Grunde laden wir alle Interessenten am 11.11. 
um 19:31 Uhr auf den Platz beim Sexauer Dorfbrunnen ein. 
Für das persönliche Leib und Wohl sowie für Unterhaltung 
wird gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Eure Hornwaldgeischder

Start der Stricknachmittage!
Am 10. November 2014 beginnen wir wieder mit unseren 
Stricknachmittagen im Gasthaus Löwen.
Wir treffen uns um 16.00 Uhr im Gasthaus Löwen in Sexau.
Jeder Strick- und Häkelfreudige ist wieder herzlich dazu 
eingeladen, natürlich auch Nichtmitglieder.
Wir haben tolle Wolle geschenkt bekommen, welche wir 
auch zur Verfügung stellen möchten.
Wir freuen uns auf gemütliche Stricknachmittage mit viel 
Inspirationen und wunderschönen wolligen Kreationen!!
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Chrysanthema Lahr am Montag, den 03.11.14
Die Denzlinger Landfrauen haben noch Plätze frei für die 
Chrysanthema in Lahr.
Abfahrt:  12.30 Uhr in Sexau.
Kosten:  15 € zuzüglich Chrysanthemaführung 2 €
Wer Interesse hat, bitte anmelden bei Cilly Nübling, Tel. 
07666-1769.

Sonntag, 02.11.2014
Wanderung -Brettental-Pfl ingshof
TP:  9.00 Uhr  Bergmattenhof mit PKW
GZ:  3.00 Std.  WF: Hermannn Kury
Gäste sind herzlich willkommen.

Königsschießen und Königsfeier 
Das diesjährige Königsschießen des Sportschützenvereins 
Sexau e.V. fi ndet am Sonntag, 02.11.2014 von 10-17 Uhr im 
Sexauer Schützenhaus statt. 
Wir laden alle aktiven Schützen zum wichtigsten Termin im 
Jahr recht herzlich ein.
Die Königsfeier ist am Samstag, 08.11.2014 um 19 Uhr im 
Restaurant Pierrot, Rappeneckstr. 3, 79183 Waldkirch – Bat-
zenhäusle.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und ein schönes 
Fest.
Die Vorstandschaft des Sportschützenverein Sexau e.V.

Letzter Arbeitseinsatz
Die Saison beim Tennisclub geht zu Ende. Am Samstag, den 
08. Nov. 2014, wird der Tennisplatz für den Winter vorbe-
reitet. Wer an diesem Tag noch Arbeitsstunden ableisten 
möchte, bitte vorher bei Werner Gutmann, Tel. 41882 an-
melden.
Die Vorstandschaft

Abt. Musikzug

Nachwuchs-Vorspielabend
Am Freitag, dem 14.11.2014 um 19.30 Uhr, möchte unser 
Nachwuchs sein bisher Erlerntes in unserem Probenraum 
im Gemeinschaftshaus vorstellen. Dazu sind alle Verwand-
ten und Interessierte ganz herzlich eingeladen.
Unser Nachwuchs würde sich über reges Interesse sehr 
freuen.
Außerdem gibt es an diesem Abend die Möglichkeit, sämt-
liche Instrumente selbst auszuprobieren. Vielleicht schlum-
mert ja ein Talent in Dir! 
Die Ausbilder werden anwesend sein um Dir alle Fragen zur 
musikalischen Ausbildung im Musikzug zu beantworten.
Du hast schon ein Instrument erlernt, aber länger nicht ge-
spielt? Nutze diese Gelegenheit um uns kennenzulernen 
und vielleicht den Spaß am gemeinsamen Musizieren wie-
der zu entdecken! 
Das Leitungsteam des Musikzug TV Sexau

Wandergruppe VdK-Altenclub
Am Freitag, den 07.11. treffen wir uns um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Wir fahren mit PKWs nach Bahlingen. Die Wanderung geht 
zur Katharinenkapelle. Gehzeit: 1 1/2 Std.
Gerhard Kern

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert!
Die nächsten Sprechtage des Sozialreferenten Herrn Weih 
fi nden statt in:
Emmendingen: Neues Rathaus am Donnerstag, den 
13. und 27. November 2014, Zimmer Nr. 103, von 9 - 12 Uhr
in Waldkirch: Rathaus beim Rathausplatz, Zimmer Nr. 3, 
am Montag, den 17. November 2014, von 14 - 16:30 Uhr.
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen 
z.B. Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen Renten-, Kran-
ken- und Pfl egeversicherung.
Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, bitte vereinbaren Sie jeweils einen Termin: 
Tel. 0761/50449-0

Schwimmen und Schwitzen in Freiamt 
Am Samstag, 01. November 2014, Allerheiligen, haben 
Hallenbad und Sauna im Kurhaus Freiamt eine Sonderöff-
nungszeit von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Die Wassertempe-
ratur im Hallenbad beträgt 29 Grad. Bei guter Witterung 
kann auch Minigolf beim Kurhaus Freiamt gespielt werden. 
Weitere Informationen unter Telefon 07645/91030 oder 
91 03 91, Internet: www.freiamt.de

Vernissage zur Kunstausstellung 
Karl Helm stellt aus - Die Vernissage zur Kunstausstellung 
im Kurhaus Freiamt ist am Sonntag, 02. November 2014, 
nachmittags um 15:00 Uhr. In dieser November-Ausstel-
lung zeigt Karl Helm aus Emmendingen unter dem Titel 
„Jahreszeitliches in Acryl und Aquarell“ seine Exponate. 
Die einführenden Worte bei der Vernissage spricht Robert 
Klausmann, Leiter der Tourist-Information und des Kur-
hauses Freiamt. Diese Ausstellung ist bis zum Freitag, 28. 
November 2014, täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet. Weitere Informationen bei der 
Tourist-Information Freiamt, Telefon 07645/91030, 
Internet: www.freiamt.de 
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Fr 31.10.14 MultivisionsshowJakobsweg - Dorfgemein-
schaftshaus Maleck, 19:30 Uhr

Fr 31.10.14 Stimmbänd- A-Capella und mehr ... - Von 
Gospel über deutsches Liedgut bis Pop und 
Rock n Roll, Einlass ab 19:30 Uhr, Schlosskeller, 
Schlosskeller e.V., 13 €/11 €, 20:30 Uhr

Sa 01.11.14 
bis So 
02.11.2014

Artothek Emmendingenkunstwerke - reihen-
weise - Auftaktveranstaltung zur Gründung 
einer Artothek - Künstlerinnen und Künstler 
aus dem Landkreis präsentieren Original-
kunstwerke, Steinhalle, Kulturkreis Emmen-
dingen e.V., Sa 10 - 18 Uhr, So 11 - 18 Uhr

Sa 01.11.14 
So 02.11.14

Große Vogelausstellung - Es werden Ziervögel 
vom Ara bis zum Goldbrüstchen präsentiert. 
Große Tombola ist aufgebaut. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt, durch die bekannt 
badische Küche. Mit vereinsinterner angeglie-
derten Vogelbörse. Neumattenhalle, Ortsteil 
Mundingen, Vogelfreunde Emmendingen 
e.V., 11:00-17:00 Uhr

Sa 01.11.14 Wagner Brutal + Support - Wagner Brutal 
belebt die Punk Szene auf ihre ganz eigene 
Art wieder. Einlass ab 19:30 Uhr, Schlosskeller, 
Schlosskeller e.V., 5 €/4 €, 20:30 Uhr

So 02.11.14 VERNISSAGE "Zwischentöne" Stephanie Lae-
ger - Tuschemalerei, Einführung: Franz Armin 
Morat, Freiburg, Galerie im Tor, 11:15 Uhr

So 02.11.14 Konzert des Kulturkreises Eine empfi ndsame 
Reise - C. Ph. E. Bachs Gambensonaten Drei 
Sonaten für Viola da Gamba und Hammerkla-
vier Wq. 88, 136 6 137 Bürgersaal, Altes Rat-
haus Kulturkreis Emmendingen e.V. und Stadt 
Emmendingen, Fachbereich Kultur 19:00 Uhr

So 02.11.14 Violine-Solo - Konzert im Chorraum - Ines 
Then-Bergh (SWR Orchester Baden-Baden/FR), 
Werke von Bach Ysaye u. a. Evangelische Stadt-
kirche, Evangelisches Bezirkskantorat Emmen-
dingen, 10,00 € ermäßigt 7,00 €, 19:00 Uhr

Mi 05.11.14 Offene Bühne Unser Keller - Eure Band - Offe-
ne Bühne! - Kontakt/ Infos und Terminreservie-
rungen mit Florian Ruderer: offene-buehne@
schlosskeller-emmendingen.de, Schlosskeller, 
Schlosskeller e.V., 20:00 Uhr

Do 06.11.14 
bis So 
09.11.2014

IMPROTOPIA die zweite Improvisationsthe-
ater Festival - Interaktive Improshows und 
Wolkshops mit den besten Impro-Gruppen 
aus Bremen, München, Konstanz und Emmen-
dingen, Maja - Kino/Kleinkunst/Bar, Improvi-
sationstheater Ungeniert

Do 06.11.14 Jazz Natives: Laurent Méteau's METABOLISM 
- Jazz und Math Rock Schlosskeller, Schlosskel-
ler e.V., frei/ Spenden erwünscht, 20:00 Uhr

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
In eigener Sache –

Jede Kette ist nur so stark wie ihr 
schwächstes Glied.
Wenn innerhalb von drei Tagen und Nächten zahlreiche Amts- 
und Mitteilungsblätter hergestellt werden, will alles perfekt 
organisiert sein. Wie bei einem Uhrwerk laufen auch im Verlag 

etliche Zahnräder synchron, damit die Amts- und Mitteilungs-
blätter pünktlich produziert und ausgeliefert werden können.

Und tatsächlich geht selten etwas schief, die meisten Amts- 
und Mitteilungsblätter werden pünktlich in die Lieferwagen 
geladen und sind zur rechten Zeit am Ort. Von da ab sind 
die rund 2.500 Zustellerinnen und Zusteller gefragt, die jede 
Woche unterwegs sind, um rund 650.000 Haushalte in Baden-
Württemberg mit ihrem Blättle zu beliefern.

Hier kann es tatsächlich mal zu Fehlern kommen. Insbesondere 
neue Zusteller/-innen, Urlaubs- oder Krankheitsvertretungen 
sind meist nicht mit den Besonderheiten, die es in fast jedem 
Zustellbezirk gibt, vertraut. Etwas versteckt liegende Briefkäs-
ten kommen gar nicht so selten vor und erschließen sich dem 
ungeübten Zusteller oft nicht auf den ersten Blick. So kann es 
vereinzelt vorkommen, dass einmal ein Mitteilungsblatt nicht 
zugestellt wird oder versehentlich im Briefkasten des Nach-
barn landet. Genau an dieser Stelle sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Das Wichtigste ist eine zeitnahe Reklamation. 
Denn wer so lange wartet, bis ihm fast der Kragen platzt, kann 
meistens keine wirklich sachdienlichen Hinweise mehr geben, 
und ein sechs Wochen altes Mitteilungsblatt kann leider auch 
nicht mehr nachgeliefert werden.

Nussbaum Medien hat deshalb im Jahr 2009 ein gut funktio-
nierendes Befragungssystem installiert, das ohne lästige Tele-
fonanrufe auskommt und die Schwachstellen im Verteilernetz 
schnell ausfi ndig macht.

Voraussetzung fürs Mitmachen ist lediglich ein Internet-An-
schluss und eine einmalige Registrierung per E-Mail. Wün-
schenswert ist die Bereitschaft, über einen längeren Zeitraum 
hinweg an der Befragung teilzunehmen. An- und Abmeldun-
gen sind per E-Mail oder schriftlich (formlos) möglich. Bitte 
schreiben Sie an registrierung.aboservice@nussbaum-wds.
de, wenn Sie am Befragungsservice teilnehmen möchten.

Damit Ihre Mitteilungen zugeordnet werden können, brau-
chen wir folgende Angaben: Vorname, Name, Straße, Haus-
nummer, PLZ, Wohnort, E-Mail-Adresse. Wir bitten um Ver-
ständnis dafür, dass zum Ausschluss von Missbrauch keine 
telefonischen Anmeldungen akzeptiert werden. Als registrier-
ter Teilnehmer erhalten Sie nun jeweils am Erscheinungstag 
Ihres Amts- oder Mitteilungsblattes eine E-Mail, die einen Link 
zur Befragungsseite enthält. 

Jetzt können Sie uns mit nur zwei Klicks mitteilen, ob Ihnen Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt pünktlich zugestellt wurde. 

Zusätzlich können bei Bedarf auch Bemerkungen in das Text-
feld eingegeben werden. In der Regel sind Rückmeldungen 
vom Erscheinungstag ab noch zwei Tage später möglich.

Danach ist die Umfrage erst wieder in der Folgewoche er-
reichbar, weil nun die gewonnenen Daten an unseren Ver-
triebspartner, die WDS Pressevertrieb GmbH, weitergeleitet 
werden, um dort zeitnah ausgewertet zu werden. 

Haben Sie sich zum Mitmachen entschlossen und registriert, 
erhalten Sie die E-Mails bis auf Widerruf. Nach dreiwöchiger 
Nichtteilnahme wird durch eine automatisch generierte Mail 
nachgefragt, ob z. B. wegen Urlaubsabwesenheit oder aus an-
derem Grund nicht an der Befragung teilgenommen wurde 
oder ob Sie wünschen, wieder aus dem Verteiler genommen 
zu werden.

Einziges Ziel dieser Maßnahme ist eine Verbesserung der Zu-
stellqualität. Die für die Befragung notwendigen Daten wer-
den ausschließlich zu diesem Zweck eingesetzt. Die Daten 
werden weder zum Zwecke der Eigenwerbung genutzt, noch 
werden sie an Dritte weitergegeben. Wir freuen uns, wenn 
auch Sie durch Ihre Teilnahme mithelfen, Schwachstellen im 
Vertrieb so schnell wie möglich auszumerzen. 

Die Teilnahme ist für Sie kostenlos und unverbindlich. Wenn 
Sie einmal nicht mehr mitmachen möchten, reicht eine kurze 
Mitteilung per E-Mail oder ein Anruf.


